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Vom 19. Februar bis 3. März 2024 stehen in Winterberg die Bob &amp; Skeleton

Weltmeisterschaften 2024 an. Bei der Heim-WM auf der VELTINS-Eisarena, einer der

schnellsten Kunsteisbahnen der Welt, gehen mit Alexander Schüller und Thorsten

Margis vom SV Halle zwei Bobanschieber aus Sachsen-Anhalt im Team von Pilot

Francesco Friedrich aussichtsreich an den Start.

Gold steht ihnen gut! Thorsten Margis (links) wurde in St. Moritz 2023 zum neunten Mal

Weltmeister. Alexander Schüller kommt inzwischen auf vier WM-Titel.

(© SV Halle)

Das Team um Bobpilot Francesco Friedrich vom BSC Sachsen Oberbärenburg gehört zu

den Titelfavoriten der Weltmeisterschaft sowohl im Zweier-  als auch im Viererbob.

Alexander Schüller vom SV Halle wird als Anschieber von Friedrich im Zweierbob an den

Start gehen. Der größte Konkurrent im Zweierbob dürfte das Team von Pilot Johannes

Lochner (BC Stuttgart) und Anschieber Georg Fleischhauer (SC Potsdam) sein. Den

Viererbob von Francesco Friedrich werden dann gleich zwei Sportler aus Sachsen-Anhalt

anschieben. Neben Alexander Schüller wird auch Thorsten Margis vom SV Halle, den
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Viererbob von Francesco Friedrich am Start auf Geschwindigkeit bringen. Ebenfalls in

Winterberg vor Ort ist die 24-Jährige Anschieberin Anabel Galander vom Mitteldeutschen SC

aus Magdeburg. Sie ist Ersatz im Team von Pilotin Kim Kalicki, die im Zweierbob mit

Anschieberin Leonie Fiebig ebenfalls Medaillenkandidatin in Winterberg ist.

Sachsen-Anhalts Bobanschieber sind bei den deutschen Piloten seit Jahren heiß begehrt.

Und so wir auch bei diesen Weltmeisterschaften wieder ein starkes Team aus Sachsen-

Anhalt an den Start gehen, das die Region würdig auf der Weltbühne repräsentieren wird.

Die Bobsportwelt ist zu Gast in Winterberg

 Die Bobbahn in Winterberg, mit einer Gesamtlänge von 1609 Metern und 15 Kurven, stellt

eine anspruchsvolle Herausforderung für die Athlet*innen dar. Insbesondere das Labyrinth

zwischen den Kurven 12 und 13, wo Geschwindigkeiten von bis zu 140 km/h erreicht werden

können, wird die Fahrer*innen vor eine harte Probe stellen. Sachsen-Anhalts Sportler*innen

sind jedoch bestens vorbereitet. Insgesamt sind sieben Renntage geplant, bei denen die

Bob- und Skeleton-Weltmeisterschaften ausgetragen werden.

Die Bobanschieber aus Sachsen-Anhalter werden an folgenden Tagen antreten:

Samstag, 24. Februar: Zweierbob Herren

 Sonntag, 25. Februar: Zweierbob Herren

 Samstag, 2. März: Viererbob Herren

 Sonntag, 3. März: Viererbob Herren

Die Fans des Bobsports können sich auf spannende Wettkämpfe und packende Momente

freuen, wenn die Athleten aus Sachsen-Anhalt ihr Bestes geben, um auf dem Eis von

Winterberg zu glänzen.
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